Tagebuch


Den Fünfte Mai


Zweitausend 





Guten Morgen.  Mei Bruder ist von der Univestität zum Sommerbesuch herangekommen, was mich freut, da er  auch einen Teil der Hauswerk berieten kann, statt alles auf mich gelegt zu sein.  


Das Fräulein Béatrice, klingelte gestern.  Ihre Stimme hören machte mich froh.  Die Tageserreignisse wurde aufgetischt, ja auch persöhnlichen Sachen.  Eine ihrer Freunden hat ein Fehlgeburt gehabt.  Um dieses wie alles läuft sachgemäß beschildern, muss der Satz also so lauten:  Bei regalmäßigen Vordergeburtsuntersuchung  des sich in dem Weiblichen noch befindenes Fötus, wurde durch Ultraschall festgestellt; das Kind leider noch am Leben war.  Ein Abtreibungsmittel verschrieb demfolgend  der zuständige Doktor der Frau, bei dessen einsetzenden Wirkung das Leib der Gebärmutter abgestossen wurde. 
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